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VBSK

uns Sonderklassenlehrer angebotenen

Supervisionskurs. Es handelte sich

dabei um eine sogenannte
«Schnupperwoche», wo uns durch fachkundige

Therapeuten, bzw. Supervisoren
drei verschiedene Arten von Supervision

vorgestellt wurden.
Schon während des Einführungsreferats

von Herrn Dr. Fazer wurde mir
bewusst, dass der Erfolg dieser
Arbeitswoche davon abhängt, wie gross
die Bereitschaft jedes einzelnen
Teilnehmers ist, sich am Gruppenprozess
aktiv zu beteiligen.
Jeder von uns brachte seine individuelle

Geschichte und seine persönlichen

Erfahrungen aus dem Berufsalltag

mit in die Supervision. Und diese

verschiedenen «Mitbringsel» ergaben
dann sozusagen die Optik, durch die

jeder Kursbesucher die Gruppe
wahrnahm. In ihr galt es nun, in Begleitung
des entsprechenden Supervisors, von
der Möglichkeit Gebrauch zu
machen, sich abwechslungsweise verbal
oder nonverbal am Lernprozess zu

beteiligen, sich mehr oder weniger in

die Gruppe einzugeben. Dabei ist es

jedem einzelnen freigestellt, die Initiative

zu ergreifen, Aufgaben oder Ziele

vorzuschlagen, Probleme zu definieren,

Informationen oder Meinungen
beizusteuern, Gefühle zu äussern
oder sich auch zurückzuhalten. Wichtig

ist, dass im Verlauf der Supervision
EntScheidungsprozesse wie Konflikte
offen ausgetragen werden.
Unabhängig von Alter und
Geschlecht der Teilnehmer erlebte ich in

unserer, nach meiner Meinung
effizienten Gruppe, ein Gefühl der
Sicherheit, der Offenheit und

Wertschätzung. Ich spürte Solidarität und

erfuhr wieder einmal mehr, dass wir
als Lehrer und Erzieher alle im
gleichen Boot sitzen. Echte Kommunikation

auf einer Vertrauensbasis wie ich

sie in der Supervisionswoche erlebte,
eröffneten mir für die Problembewältigung

im Schulalltag neue Perspektiven.

Nach meinen gemachten
Erfahrungen kann ich darum eine Supervision

meinen Kolleginnen und Kollegen

wärmstens empfehlen.
(Fortsetzung folgt)
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